ertidherm 
an allen Werktagen. 


Bezugspreis monatl. Ztoty 
der der Geichäftsnelle 3.50 
bei den Ausgabeſtellen 3.70 
durch Zeitungsboten 3.80 


Dienstag, 30 September 1924. 
urch die; Poſt 3.51 


ausſchl. Poſtgebühren 2 


ine Ausland 6 Zloty Poſtſchecktonto ür Polen 
in deutſcher Wäbrg. 5 R.⸗M. Nr. 200 283 in Poſen. 


a 


Boſtſcheckkonto für Deutihland: 
Nr. 6184 in Breslau 


Ber höherer Gewalt Verriebsftdrung, Arbeitsniederlegung oder Aussperrung hat ver Bezieher 
lernen Anſoruch am Nachlieferung der Zettune oder Rückzahlung des Bezugsprerſes 


(Poſener Warte) 


Fernſprecher 6105. 6275. 
Tel.⸗Adr Tageblatt Poſen 


London, 29. September. (Radio) „Times“ berichtet, 
daß die Grenzſtreitigkeiten zwiſchen Meſopotamien und der 
Türkei in London als ernſt angeſehen worden. Di Be 
dingungen des Lauſanner Vertrages in bezug auf die Moſſul⸗ 
grenzen ſeien von der Türkei verletzt worden. 

*. 

London, 29. September. (Radio) Wie der diploma⸗ 
tiſche Berichterſtatter des „Daily Telegraph“ meldet, gehen 
die Verhandlungen über die Aufbringung des britiſchen 
Anteils von 10 Millionen fund an der Dawes⸗Anleihe 
günſtiger als je zuvor vonſtatten. Dem Berichterſtatter zufolge 
wird die Geſchicklichkeit Dr. Schachts als Verhandlungsführer 
ſehr gerühmt, desgleichen die Pünktlichkeit, mit der die 
Deutſchen das Londoner Abkommen durchführen, ſowie die 
Loyalität, mit der die deutſchen Vertreter mit den nach dem 
Dawesplan ernannten anderen Vertretern zuſammen arbeiten. 


Aus Stadt und Land. 


Poſen den 29. September. 
Die neuen Mietsſätze im 4. Vierteljahr 1924. 
Mit dem 1. Oktober d. Is, tritt eine abermalige Steigerung der 
Miete um 40% der Grundmiete eine. Es ſind dann zu bezahlen: für 
eine Einzimmerwohnung 13%, für eine Zwei⸗ bis Dreizimmerwohnung 
18%, für eine Vier- bis Sechszimmerwohnung 23%, für eine Sieben⸗ 
zimmerwohnung 28%, der Monatsgrundmiete. Dieſe neuen Mietsſätze 


von . 
Optionserklärungen. 


i (Schluß.) £ 
Form der e e er 
| ie Form der Anfechtungserklärung iſt eine Be⸗ 
IR ei deutſch⸗polniſchen Vertrage nicht geszoffen 
worden. Aus den Umſtänden geht, jedoch hervor, daß 5 
Anfechtungserklärung ſchriftlich We un 
muß, wobei dem Anfechtenden zu raten iſt, eine : j a ; 
der Anſechtungserklärung in der Hand zu behalte 
Anjechtungabehörben. „ Bacıie 
nfechtungsbehörde iſt in Art. 10, Abſ. = dielen g 
be obr S ea ener eee 
Annahme der Option zuſtändig abe en 
0 äß auch abgegeben worden iſt. Als polniſch 
A kommen demnach die er + fte 125 
bezw. Stadtpräſidenten, als 5 1 de 
Hörde ausſchließlich das Deutſche Genera 5 ul a 5 
Poſen in Frage, d. h. wenn die Age 177 8 
etwa in Deutſchland vor einer deutſchen Behörde abge⸗ 


iſt. 35 
er . der deutſchen bezw. der polniſchen Be⸗ 


Anfechtbarkeit 


Die — 1 d N 4 4 8 5 d 2 V 
77 m es anderen Teils ni cht|gelten für die Monate Oktober, November und Dezember d. Is. Vom 
hörde iſt jedoch für 935 1 15 Optanten, die ſowohl 8 1. Januar 1925 erhöht ſich die Miete jedesmal vierteljährlich um 6%. 


Es 8 
15 da * 125 polniſcher Behörde optiert haben, vorkommen, 
daß die eine Stelle ihre Anfechtung anerkennt, die andere ſie 


jedoch ablehnt. Beſtimmungen für dieſen Fall ſind noch nicht 


N Anufechtungsfriſt. 

Die Anfechtungserklärung muß nach den Beſtimmungen 
des BGB. möglichſt unverzüglich abgegeben werden. Der 
Vertrag beſtimmt, daß ſie vor dem 1. 3. 1925 abgegeben 
worden ſein muß, wenn der Anfechtende in den Genuß der 
für ihn günstigen Wirkungen der Anfechtung kommen will. 
Da die deutſchen und polniſchen Behörden gegenſeitig vor 
dem 1.12. 1924 Liſten austauſchen müſſen, in denen alle 
Optanten enthalten ſind, und diejenigen Perſonen, deren Op⸗ 
tionserklärung gemäß den Beſtimmungen über die Anfecht 
barkeit von Optionserklärungen vor der Mitteilung der Liſten 
als ungültig erklärt worden iſt, in die Liſten nicht auf⸗ 
genommen werden, ſo empfiehlt es ſich, auch deswegen die 
Anfechtung ſobald wie m ög lich vorzunehmen. 

Wirkung der „ ka 

i tung hat, wenn fie erfolgreich durchgeführ 
5 daß die Optionserklärung de 
tig erklärt wird und der Optant dadurch in den Stan 575 
Abgabe der Optionserklärung e 
wird, alſo ſo angeſehen wird, als wenn er 7 
keine Optionserklärung abgegeben 55 5 

Die Anfechtungserklärung hat jedoch auch 7 
ſie nicht zu dem endgültigen Ziele der 1 
der Optionserklärung führt, aufſchiebende 8 Es 
bezüglich des Abwanderungszwanges des Optanten. 5 8 
Art. 12 des Vertrages beſtimmt, daß diejenigen 3 5 
weiche vor dem 10. 7. 1924 gegenüber den zuſtündigen bol⸗ 
niſchen Behörden einen Antrag auf Nichtigkeitserklärung 1 
Optionserklärung geſtellt haben der Verpflichtung, aus 1 5 
auszuwandern, erſt von dem Zeitpunkt an i ſind, 
wo ihre Eingabe durch eine endgültige Entſche . 
zurückgewieſen ſein wird. Endgültig iſt eine Entſchei ie 
dann, wenn gegen fie feine Berufung mehr möglich 
oder wenn die Berufungsfriſt ohne Einlegung eiuer Berufung 
verſtrichen iſt. Für die Anfechtungserklärungen, die nach 
dem 10 7. 24 abgegeben worden ſind, werden die polniſchen 
Behörden von Fall zu Fall nach dem geltenden polniſchen 
Recht beſtimmen, ob fie einen aufjchiebenden Charakter haben. 
Dieſe letzte Beſtimmung gilt auch für die Perſonen, die vol 
dem 10. 7. 24 eine Anfechtungserklärung abgegeben haben 
ohne jedoch das Verfahren bis zur letzten Inſtanz de 
n iſt jedoch, daß ſie ihre Eingabe vor den 

5 Im Falle der u rü ck 2 einer Anfechtungser⸗ 
klärung, die gemäß an ſoeben 5 0 1 Selen e 
aufſchiebender Wirkung verbunden iſt, beginnen die Friſten 
für die Abwanderung aus Polen mit dem Tage der Zurück⸗ 
weiſung zu laufen. Sie ſind in dieſem Falle gleich der 
Hälfte der Friſten, welche den Betreffenden eg 
würden, wenn ſie die Anfechtung nicht vorgenommen 1 

Bezüglich der Abwanderungsfriſten der Optante 
werden wir einen weiteren Artikel folgen laſſen. 


Neueſte Meldungen. 


London, 29. September. (Radio) Daily Erpreß 
berichtet aus Shanghai, daß eine Anzahl von . 
unter auch Frauen, auf Befehl des auftändiſchen en 1 
von Shanghai erſchoſſen worden ſeien. Die Be chießung Der ra 
ſtändiſchen Front werde ündlich erwartet, da die rivaliſt 


a i um die i 
renden Generale der Pekinger Negierungstruppen ider⸗ — enbahn der Linie 1 in dem Augenblick feite 
Wette nach Shanghai eilten, in der Hoffnung. den Wider⸗ Sonnabend auf der Straßenbaon 0 6 


des aufſtändiſchen Generals zu brechen Jeder von ihnen genommen, als er einem Mufahrenden eine Geldiaſche mit 110 21 
u 125 5 f ſlohlen hatte. 
hoffe, auf dieſe Weiſe ſein Nachfolger zu. werden. elbe 


Jubiläum des Rudervereins „Germania“. 
Der aus dem Beamtenruderverein uns dem Ruderverein, Preußen“ 
hervorgegangene Ruderverein „Germania“ konnte am 1. Juni d. Is. 
auf fein 30jähriges Beſtehen zurückblicken. mußte aber wer 
gen der über ihn verhängten nachträglich wieder zurückgenommenen 
Liquidation feines geſamten Vermögens damals von einer Jubiläums⸗ 


unſeres Bezirks, und zwar des Poſener Ruderklubs „Neptun“, der bei⸗ 


wie der deutſchen Vereine der Stadt Poſen überhaupt ſtatt. 


ruderſportliches Schauſpiel. 


Pommerellen unter dem Vorſitz des Herrn Th öl- Bromberg mit darauf⸗ 
folgendem Frühſtück. Nachmittags ö Uhr vereinte ein Feſteſſen den 
Verein mit feinen Feſtgäſten im Logenſaale im ganzen etwa 6“) Teil 
nehmer. Der Vorfigende des Rudervereins Germania“ Immiſch, gab 
in feiner Begrüß ungsanſprache eiuen kurzeng⸗ ſchich lichen Abriß des Dr» 
eins, in dem er mit beſonderem Stolze auf die vielen Siege der „Germania“ 
ſelbſt in dieſem Jahre auf der Bromberger Regatta verweiſen konnte. 
Nicht weniger als 19 Vereinsmitglieder ſind im Weltkriege ins Feld 
gezogen, über 50 von ihnen haben den Heldentod erlitten. Nunmehr 
folgte eine lange Reihe von Trimnkſprüchen auf die weitere Zukunft 
des Vereins, unter teilweiſer Überreichung wertvoller Angebinde, ſowie 
die Vorleſung zahlreicher Glückwunſchichretben und Telegramme, da⸗ 
runter, mit ganz beſonderem Jubel begrüßt, eines Schreibens des 
Muvegründers und erſten Vereins vorſitzenden Proieſſors Florian 
Mann. Das Vorſtandmitglied Kraft dankte für alle Bewe ſe Liebes 
voller Teilnahme. Abends 9 Uhr begann in der Loge unter ſehr rei⸗ 
cher Beteiligung, namentlich des ſchoͤnen Geſchlechts, ein bis in die 
ipäten Morgenſtunden dauernder Ball. Die Tatſache, daß an dieſem 
ſich auch zahlreiche Vertreier der Poſener polniſchen Rudervereine 
beteilschten, dit wohl der ſchönſte Beweis für das herzliche Einverneh⸗ 
men der Rudervereine ohne Unterſchied der Nationalität. b 
+ Wichtig für Netruten. Die Militärbehörden geben bekannt, 
daß alle Beſchwerdegeſuche gegen die Entſcheidungen der Rekratierungs⸗ 
19 den erſter Inſtanz in einem Zeitraum von 2 Wochen durch Vermitt⸗ 
2 70 s betreffenden Kreisergänzungs⸗-Kommandos einzureichen find. 
lung de den über die Anordnungen der Rekeutierungsbehörden zweiter 
Beſchwer üffen im Laufe eines Monats durch Vermittlung des Korps 
. 8 im Kriegsminiſterium eingereicht werden. 
a Die neuen Poſener Penſionspreiſe. Die Penſionsmütter⸗Be⸗ 
* ſete den Penſtonspreis für Oktober auf 100 21 feſt wofür 
ſprechung etz ch ſteigenden Levensmittelpreiſe wohl genügende Begründung 
vie  Menungsgelb bleibt weiterhin monatlich 3 21, ebenſo fängt 
ne Oktober die Kohlenlieferung auf den Kopf mit 3 Zentnern mo⸗ 
ns oſener Wochenmarktspreiſe. Auf dem heutigen Montag⸗ 
rkie foftete das Pi d. Landbutter 2 20— 2,40 zt die Mandel 
Woch ama 1 das Pfd. Kartoffeln 5 gr das Bund Mohrrüben 10 gr 
Eier 2.50 = aut 40 gr das Pfo. Tomaten 15--20 gr, ein Hering 
der Kopf 57 Pfd. Birnen und Aprel je 20 gr, Pflaumen 25 gr 
2 MS „. das Pid. Schweinefleiich 1 21 das Pfd. Speck 1 30 
ein, 78 21 Gier. waren reichlich, Butierweniger als ſonſt 


angeboten. 


Oktober abends, 8 Uhr in der Grabenloge ein 


zu geben, daß am ” Gäſte können durch Mitglieder eingeführt 


Wintervergnügen ſtattfindet. 
a des Kurioſum gibt die „Gazeta Porwszechna” in der 
+ gen 98. September zum beiten: Für 25 Kupons der Aktien 
3 ski erhielt ein Aktionär 7 — ſieben — Groſchen. Die Geſellſchaft 
ee 18 Kapital. Ob wohl viele davon Gebrauch machen werden? Die 
erhöht ihr Seweryn Pendowski“ zahlt für das abgelaufene Jahr 
0 Dividende. Wer z. B. für 10 Halbjahrskupons die Dividen⸗ 
20 25 wollte, würde zur Antwort erhalten, die „Summe“ betrage 
de erhe 1 1 Groſchen, iſt alſo unauszahlbar. In dieſer Höhe zahlen 
noch en ere Geſellſchaften ihre Dividenden. Neue Subſkriptionen läßt 
55 publikum völlig unbeachtet; es hat genug Haare gelaſſen. 
. Zäher Tod. Geſtern abend gegen 111/; Uhr wurde die 20. 
jährige Hilde John aus Unterberg im Torweg Alter Markt 85 tot 
aufgefunden, die kurz vorher an einem Herzſchlage geſtorben war. 
Ein Taſchendieb namens Joachm Szopielje.m wurde am 


feier einſtweilen abſehen. Dieſe fand nun nachträglich am geſtrigen 
Sonntage unter Anteilnahme der übrigen deutſchen Ruderoereine 


den Bromberger Vereine, derjenigen aus Thorn, Grauden; und Bart, 
ſchin, ſogar eines Vertreters des Danziger Rudervereins „Viktoria“, jo. 


Nachdem bereits am Sonnabend abend in der Loge die bereits er⸗ 
ſchienenen auswärtigen Gäſte mit dem Feſtoerein ein gemütliches 
Beiſammenſein vereint hatte, boten die beiden Poſener Ruderver⸗ 
eine am Sonntag morgen durch eine gemeinſame Auffahrt auf der 
Warthe unter Beteiligung von 23 Fahrzeugen ein überaus gefälliges 
Daran ſchloß ſich im ſchönen Boots hauſe 
der „Germania“ ein Verbandstag des Ruderverbandes Poſen⸗ 


Der Steuographen Verein „Stolze Schrey“ bittet uns bekannt 


63. Jahrgang. Nr. 225. 


unzetgenprets: Petitzetle (38 mim brett) 45 Gr. 
Anzeigenteil 15 Hroſchen 
Reklameten 45 Groſchen 


eklamepetitzeile 90 mm nreıtı 135 2 


für ote Ditllimererzeile um 


Sprnerplas 50 meh. 


* Gefunden wurden von einem Poli eioeamten am Donnerstag 
ein ſchwarzer Winteruberzieher un) eine graue Litewka unter der Bog⸗ 
dankabrücke in Sslatſch. Der Eigentümer der Sachen kann ſich im 
Zimmer 37 der Kriminalpolizei meiden. 

X Diebſtähle Sonnabend mittag wurden während der Ge— 
ihäftsihlungen aus emem Gerchäft am Alten Markt 24 Dtz. ver⸗ 
ſchiebenarige Hemden und 2 Diz. Untertalllen im Geſamtwerte von 
5 000 zt geſtohlen. Ebenfalls aın Sonnabend wurde auf dem Laza⸗ 
ruſer Wochenmarkt einer Dame eine Brieftasche mit 45 zk geſtohlen. 


* Dirſchau, 25. September. Durch Meſſerſtiche ſchwer ver” 
legt wurde am Sonntag der Kutſcher B. aus Ama tenhof. Er hatte 
in Czatitau einer Familienfeſtlichken beigewohnt und war auf dem Heim“ 
wege mit zwei jungen Arbeitern in Streit geraten, die ihn ſchließlich 
mit ihren Taſchenmeſſern barbe teten. Jyre Perſonalien ſteheg zwar feſt, 
doch Haven ſie ſich ihter Verhaftung einſtweilen durch Flucht entzogen. 

s. Kriewen 27. September. Am 24. ds Mis. abends brannten 
hier die Speicher der Genoſſenſchaft „Rolnik“ mit allen Getreide⸗ 
vorräten nieder, gerettet wurde nur das Wohnhaus. 

* Krstoſchin, 28. Sepiember. Die Frau eines hieſigen Ge 
werbetreibenden K. hatte we en irgend eines Vergehens die 
Strafe von 3½ Monaten Gefängnis abzubüßen. Da ſie hierzu weder 
Neigung noch Luft hatte, bewog fie eine bekannte Frau X. an ihrer 
Stelle gegen Zahlung von 300 zit die Strafe abzuſitzen. Die Frau 2 
ſaß auch richtig die fremde Strafe ab Als aber nach Entlaſſung der 
Frau X. ſich Frau K. weigerte, die vereinbarte Zumme zu zahlen, zeig te 
ſie die Sache bei der Staatsanwaliſchaft in Oftrowo an, wobei der 
ganze Schwindel ans Tageslicht kam. — Ein entſetzliches Brand⸗ 
unglüd hat ji hier zugetragen. Der 60-jährige Zahntechniker 
Szoſtak war mit dem Kochen von Kautſchukmaſſe auf dem Spiritus⸗ 
k cher beſchäſtigt. Als die Flamme ausging, füllte er aus einer vollen 
Flaſche nach, plötzlich explodierte die Flaſche, und S. ſtand in vollen 
Flammen. Seine ihm zu Hilfe eilende Gattin erlitt ebenfalls heftige 
Brandwunden. S. iſt an den erlittenen Verorennungen eines qualvollen 
Todes geſtorben. 


p. Schroda 29. September. Am Sonnabend wurde auf dem Wege 
zwiſchen Boro wiee und Szezytuik die Leiche einer etwa 
70 jährigen unterernährten Frau gefunden, die vermutlich 
verhungert iſt. Sie iſt mittelgrop, har dunkel⸗mellertes Haar. war 
bekleider mit einem blauen „Flanellrock mu roten Karos und ebenſolcher 
‚ade weißem Hemd und Militärſchnürſchuhen. Auf dem linten Beine 
unterhalb des Knies hat ſie eine Wunde. Nachrichten über die Perſon 
der Greiſin werden an die hieſige Pouzet erbeten. 


* Steinburg, Kr. Neutsmiſchel, 28. September. Dieſer Tage 
ereignete ſich her ein bedauernswerter Unglücksfall. Der 
Eigentümer Wuhelm Helmchen IV war auf ſeinem Felde mit der 
Samaſchine beſchaſtigt, als plötzlich die Pferde Icheuien und mit der 
Maſchine davonjagien. Hierbei erlitt der bebauernswerte Mann derar⸗ 
tige ſchwere Verletzungen, daß er bald darauf verſtarb. 

* Tuchel. 27. Sepiember. Unſer Staroſt Dr. Barz wird 
nach Ruckteyr vom Urlaub ſein hieſiges Amt nicht mehr oder doch 
nur auf kurze Zeit übernehmen. Er erhält oie Staroſtel Schwe, 
wahrend der Schwetzer Starpjt den Tucheler Kreis übernimmt. Mit 
dem Wechlel in den beiden Amtern ſoll gleichzeitig die Ausıdfuni 
der Staroſtei Zempelburg erfolgen, ein Teil ſoll dem wreg 
Konitz, der andere Teil dem Kreis Tuchel einderleibt werden. 


Amtliche Notierungen ver ooſener Getreioeborſe 
vom 29. September 1924. 
f (Ohne Wobagx. 
Die Großhandelspreiſe beritegen nich für 100 g. bei 1ofortiger Waggen⸗ 
Lieferung loko Verladenanion in Zloty. 
Weizen . 24.00-26.00 Braugerſte . . 24.0028. 00 


Roggen 19.75 —20. 0 Weizentleie 12.00 
Weizenmehl . . . .„ du.BU—AL, l 5 
Weig U 40.5042. u „ 


(65 % inkl. Säcke) 
Roggenmehl 1. Sorte 29.25—8 1.25 Valet 18.75 — 19.76 
(40% untl. Sade) Eßbkartoffelnn .. . 4.00 — 4.5 
Roggenmehl U. Sorte Gabritkarioffelnn . . . 3.25 
(00 % inkl. Sacke) 
Tendenz: ruhig, die Marktlage im allgemeinen unverändert, 
größere Nachfrage auf Hafer. 


— 2 


33.75 


sparsamkeit an falscher Stelle 


rächtsich meistens durch die Folgen. Gibt man Säug- 
lingen Schleim- oder Mehlabkochungen, so setzt man 
sie manchmal sehr schweren Verdauungsstörungen 
aus, weil die Kleinen zur Sättigung zuviel Nahr ungauf- 
nehmen müssen. Deshalbwählen die Mütter Nestleg 
Kindermehl, welches die dem Säugling nötigen Nähr- 
stoffe . zusammengestellt enthält u. ohne Ueber- 
ladung der Verdauungsorgane dessen Entwicklung be- 


fördert. Illustrierte ure über Kinderpflege von 
Dr. med. Vidal kostenlos erhältlich durch die Nestle- 


Gesellschaft, Danzig, Dominikswall 6 (Inlandsporto). 


Kino Apollo. 


Von Montag, 29. 9. um 4½, 6½ und 8½ Uhr“ 


‚Wenn das Weib begehrt‘ 


7 Akte. Umarbeitung des bekannten Romans 


„Der Mensch mit Namen‘ 
von Franz Heller, als Antwort auf das berühmte. 
schon längst verfilmte Werk „Der Mensch ohne 
Namen“. In den Hauptrollen 

Mady Christians :- Harry Liedtke 
Alfred Abel 2 


Während des Passageumbaues Eingang nur ul. Piekary 7. 


„„ ⁵—:ͤ 2 LEE 
Oetültwortlicg fur ben geſamlen Hollliſchen! Teil. Nobert 
Styra; für Stadt und Land Rudolf Herbrechtsmeyerz 
für Handel, Wirtſchaft, den übrigen unpolitiſchen Teil und die 
Uuſtrierte Beilage „Die Zeit im Bild“: Robert Styraz; 155 
den Anzeigenteil M. Grundmann. — Druck und Verlag der 
Poſener Buchdruckerei u. Verlagsanſtalt, T. A., ſämtlich in Poznan. 


—BVoſener Tageblatt. >= 


Göpel 
Be m e 
Schneekenirieure 


Reinigungsmaschinen 
Windfegen 


Einfache, doppelte u, dreiteilige 


Ringelwalzen 
Original Ventzki 
Federzahn-Kultivaioren 

Grünfutterschneider 
Häckselmaschinen 


feststehend und fahrbar 
mit und ohne Gebläse. 


Walzen- Schrotmühlen 
Kartoffelausgraber 


Verbesserte 


Viehfutter - Kippdämpfer 


von 1 bis 10 Zentner Inhalt. 


Kochkessel 


Heute nachmittag um 5 Uhr verſchied plötzlich mein 
heißgeliebter Vater, unfer guter Schwiegervater, Großvater und 
Onkel, der frühere 


Rittergutsbeſitzer 


Herrmann Senftleben 


im Alter von faſt 81 Jahren. 
In tiefem Schmerze zeigt dies namens der Binter- 
bliebenen an 


Oskar Senftleben⸗Saborowo. 


Srem, den 26. September 1924. 


Beerdigung Montag, den 29. September, in Srem 3 Uhr nachmittags 
vom Trauerhauſe aus, l 


Die Beerdigung des Herrn 
Rittergutsbeſitzers 


Carl Albrecht 


Ezelufzin findet am Dienstag, dem 50. September, nachm. | Rübenschneider 
5 Uhr ab Kirche Czerniejewo ftatt. | Karloilel-Soriiermaschinen 
Wagen zu den Nachmittagszügen ſtehen am Bahnhof Jauchefässer 


Ezerniejewo (Strecke Wreſchen⸗Gneſen). 
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liefert zu günstigen Bedingungen sofort ab Lager 


Woldemar Günter, 


Landw. Maschinen und Bedarfs- 


Zum baldigen Antritt wird 


erfahrene Wirlin 


geſucht, — perfekt kochen kann. Offerten an 
Friske, Roznowo-Miyn p. Parkowo. 


Telephon 28-95, 28-96, 28-97. 
Telegrammadresse: Rola Poznan. 


— artikel. Fette und Oele. 
5 C 1 5 Poznañ Telephon 52-25 
in aufen laufend jede Partie ungewaschene - Sew. Mlelzynsklego 6. a 
2 H | nennen u 
I © Fe wi 6) N & Tierzuchtinſpektor, verheiratet, 29 Jahre alt, beider Landes» 
B 1 8 n . ſucht für ſofort oder ſpäter 
855 Aacamadaaaanmudnaganauannnaaaaupunnagmngigangnsaugndanaan ndnd IE — S t I 
2 zu den nöchsten Tagespreisen 2 N E ung 2 
0 und günstigen Zahlungsbedingungen. lin großem Zuchtbetrieb. Erfahren in Rindvieh- Pferde⸗ 
EN — und Schweinezucht, Zuchtbuchführung und Milch ⸗ 

8 6Ik w Poznaniu wirtſchaft. übernehme evtl. auch Poſten als Molkerei⸗ 
1 p F a 8, 2 3 oder Milchkonkrollbeamter bei Genoſſenſchaft. 
BE Akeyjna in. Marein 4 | ell Angeb. unt A. 236 an die Geicäftsit. b. Blales 
550 255 
N 505 
* = 
2 ii 

u 


Junges Mädchen, 20 Jahre alt, aus guter Familie, 2 Jahre 
im Haushalt tätig geweſen, ſucht 


Stellung als Stütze 


der Hausfrau bei Familienanſchluß. 
Gefl. Angeb unt. B. 237 an d. Geſchäftsſt. d. Blattes 


‚ Polens Industrielle und Kaufleute 


besuchen vom 2.—5. Oktober die 


Il. Danziger 
Internationale Messe 


Über 1000 Firmenaller Branchen 
aus 15 Ländern bieten Ihnen 
günstige Information über den 
internationalen Warenmarkt. 
Dauerkarten gegen Voreinsen- 
dung von 5 zi versendet das 
Messeamt Danzig, oder die Ge- 
schäftsstelle Warschau, Mio- 
dowa 7. 


Wohnungsmeldungen sofort 
vornehmen. 


0 


Selbſtändige Kontoriſlin 
aus der Mühlen⸗ und Getreidebranche, aufs beſte vertraut 
mit Buchführung Kaſſenweſen, Stenographie und 
Schreibmaſchine, der poln. Sprache in Wort und Schriit 
8 dee per ſoſort, oder 15. Ottober 


Stellung 


Gefl. Angebote unt. L. 225 an die Geſchäftsſtell 
dieſes Blattes. 


Für 1200 Morgen großes Gut mit ſtarkem Hackfruchtbau 


energiſcher Beamter 


geſucht. Bewerber mit beſten Zeugniſſen und Empfehlungen 


können ſich melden. 
Dehnke, 


Hauptmann d. R. % 
Jeziorki p. 0 


Abz ugeben 8 junge Zugodjien 
e enen 


Dom. Gnuszyn, Post Nojewo. 


Zwei solide Studenten ſuchen 
von ſoſ ort ein 


möbl. Zimmer 


Angebote unt. 250 a. d. 
Geſchäftsſt. dieſes Blattes. 


DEE 0 E90 CI EU OLE TI ED — 


2 NKudler, n., O. Dümke 


Möbelfabrik Poznan, ul. Fr. Ratajezaka 36. 
Speise-, Herren-, Schlafzimmer, Küchen 
| Klubmöbel inLeder und Gobelin. 
S - »» O o I II I LE  ETTTI EC HI / / = 


ſucht eine Dame m. Töch⸗ 
terchen. Nicht zu hoch 
50 Zloty monatlich. Angeb. unt. 
229 a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


& großes möhl. Zimmer 


in allen Farben 
zu äußerst billigen 
Preisen empfiehlt. 


een 
1 Pappe als{Linoleum” und Parkett- 


früher Paul Oscar Hundt 


Pocztowa 31 Poznan 
gegenüber der Post. 


— Unterlage engros 


En And endetail, liefert 


DESHALB DER BILLIGSTE u. ZUGLEICH 


DER FEINSTE TEE IM VERBRAUCH 
Generalvertreter für Engrosvertrieb: 


Wiktor Brodniewicz, 


Poznan, ul. Wroclawska 15. 


Tel. 3091 u.5648. Telegr.-Adr.: 


„IMPORT“. 


EN dlc ph ln. gilden 


Dampinilunarbeiten 


werden für einen neuen Heißdampfpflug geſucht. 
Offerten unter D. 130 an die Geſchäſtsſtelle d. Bl. 


2 U EN N U U ze 


Dacharleilen 


eg ne ee Ill 
Sa en . 


G. Benedix 


Dachdeckermeiſter 
ul. Towarowa 21 a. Tel. 1837. 


Ihre Zukunft! 

Genauen Aufſchl. über Ihr 
ganzes Leben, Glück, Reichtum, 
Liebe Ehe, Lotterie, Erbſchaft 
uſw. gibt Ihnen erſtkl. Horoſkop 
nach Ang. des Geburtsdatums. 
Pr. 3 Zk ty. Jahreshoroskop, 
f. e beſtimmtes Jahr berechnet, 
1 21 Charakterdeut. n. Schrift⸗ 
prob. Porto extra. E G. Mutte, 
Gleiwitz OS., Schließ fach 229. 


Zu verkaufen. 
at. Lokomobile 


ſehr gut erhalten, 22/6 32 
PS mit verl Planxoſt auch 
fahrb. Schrägroſtvorfeuerung 
dazu vorhanden. Blechſchorn⸗ 
ſtein 12. m. Fabr. Güttler & 
Co, 1908 erbaut, 8 Atm., 
16,6 qm. Heizfläche, 14 Tage 
noch im Betrieb. 
G. Jonas, 
Kobylin, pow. Krotoszyn. 


e e n 


Möbel 

1 für jeden b 
* 

Sechmack 

6 in jedem 

14 Stil w 
& bei sauberster 8 
# Ausführung y 
» fertigt 59 
9 10. Qutsche 

% Grodzisk-Foznan 363 

J (früher Qrätz-Fosen) 
‚ee 


Wielkopolska Centrala 


ET 


Tel. 1220 


Alleinſtehender, Beſchäfti⸗ 
gung ſuchender 


Lehrer 
mit jahrzehntelanger Praxis 
in Mathemafit, gaufm.- 
und Bankrechnen, Steno- 
graphie, Buchführungeein ⸗ 
ſacher doppelter einſchließl. 
amerikan.) erteilt 


Unterricht 
ſowie auch Anfängern im 
Polniſchen 
Gefl. Zuschriften unter Nr. 
147 an die Geſchäftsſtelle d. 
Bl. erveten. 


Student ſucht vom 1. Oktober 
ein beſſer 


möbl. Zimmer 


Off unt. Ang d. Pr. unt. 
P 247 a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


Achtung 1 Achtung 1 
Die neueſten weodelle 
für Damenhüte 
beſitzt nur die Hut fabrik 


H. NEJSSER 
Poznan, Skarbowa 17, part. 
Nach dieſen Modellen werden 
Damen-, Herren⸗ und Kinder⸗ 
hüte ſachmänniſch ſchnell ums 
gepreßt und gefärbt. 


(Kupfer, R „ 
Melalle Ban gur ee 
2c.) kaufen wir in jeder Menge. 


Jözel Dzia saszewski I Ska., 
Fabryka maszyn. 
Pozuas-Wil da, Przemystowa 35 
Von 8—4 Uhr nachm. 


„Strümpfe“ 


Soden — Handſchuhe — 


Tricotagen — Damen- 
wäſche — Herrenwäſche⸗ 
Ungewöhnlich große Aus⸗ 


wahl! eee Qualit. 
täten zu ſtaunend billigen 
Beweis: Schau⸗ 
Man 4. po- 
5. Maja 4. (2004 


reiſen! 
fenſter! 
zu an, 


Gut 
möbl. Zimmer 


im Zentrum an nur beſſeren 
. Herrn per ſofort ab⸗ 
zugeb 

te unt. 285 a. die 
Geſchäſtsſtelle dieſes Blattes. 
— 2 —ů— 


inner 


bannen neee 

m. Pennon an jung. Mä l chen, 
am liebſten Schülerin, zu verm. 
ul. e 36 in I 


